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No . 36. Montag dm8Sept. I8o6.
Ieverischr wöchentliche

Anzeigen und Nachrichten.
Verordnungen.

Die Durchlauchtigste Fürstin
und Frau , Frau Frisderica Aus
gusta Sophia, verwrrtrvete und
gebohrne Fürstin zu Anhalt , Herzogin
zu Sachsen , Enger » und Vl>estphalen,
Gräfin zu Ascanien, Frau zu Bernburg
und Zerlsst , Landes s Adininistsatsrin
der Russisch - Laiferlichert Erbherrschaft
Jever und des Russisch s kaiserlichen
Sr . Larharinen Ordens Rirrerin rc.
unsere gnädigste Fürstin und Frau , ha¬
ben per Restri'prum de dato Losrvig
de,r i Iuly d . ) . gnädigst zu erkennen
gegeben, das Haustren mit Fleisch zum
Versuch und bis auf weitere Verord¬
nung umer folgenden Einschrän¬
kungen zu erlauben.

I ) soll diese Erlaubnr'
ß allen denjenigen

Fleischern zu statten kommen, die gleichfalls
auf öffentlichen Märkte mit Fleisch sich einsin-
den, und daselbst , der Marktordnung gemäß,
Fletsch feil haben. Könnte dagegen einem
»der dem andern Fleischer nachgewiessn wer¬
den , daß er ganz nicht , oder doch nur selten
auf dem Markte Fleisch feil hakt» und sich le.
diglich , oder doch hauptsächlich nur mir dem
Hausiren abgäbe : so soll demselben das Hau¬
siren mit Fleisch bey unnachläßlicher Strafe
von i bis > Goldgulden , welche Strafe
an dar neue Armen - und Arbeit* - Hau* ab¬
zugebenist , »erboten werden.

r ) Wenn einem Fleischer nachgewiesen
werden ! könnte , daß er beym Hausiren das
Fleisch von crepirken » der ungesunden Vieh,
welches auf dem Markte confiscirek worden
wäre , oder hätte csnfisciret werden mäßen,
wenn er darauf gebracht worden , wäre zum
Verkauf herum getragen oder verkauft habe;
so ist derselbenicht nurumzGoldgulden , zum
Besten des Armen - und Arbeitshauses zu be-
strafen , sondern ihm auch das Hausiren mit
Fleisch gänzlich zu untersagen : nach Befinden
der Umstände soll er auch wohl der Erlaub-
niß des SchlachtenS selbst verlustig gehen.

z ) Da auch das Fleisch auf dem Markt«
nach seiner verschiedenen Güte taxiret zu wer¬
den pflegt , so soll derjenige Fleischer , wel¬
cher beym Hausiren Jemanden das geringere
Fleisch zu dem Preise , welcher zuletzt auf da*
beste Fleisch geftßt worden ist, »erkauft hätte,
oder überhaupt die gesetzte Tape überschritte,
deshalb zum Besten des Armenhause* um den
vierfachen Werth des verkauften Fleisches be¬
straft werden : auch bey mehrmals wiederhol¬
ter Begehung dieses Betrugs der Erlaubniß
des Hausirens gänzlich verlustig seyn.

4) Die zwischen den Fleischern und den
Käufern auf beschehene Anzeige eines der ob»
beschriebenen Vergehen etwa sich ergebenden
Streitigkeiten , sind als Policeysachen ganz
summarisch nach Anleitung der Verordnung
über das Verfahren in geringfügigen Sachen
und wo möglich in einem Einzigen Termin
abzuthun.



Damit »inn niemand mit der Unwist
seicheit sich entschuldige » könne ; so soll
diese Verordnung durch das lVochen-
blacc öffentlich bekannt gemacht wer¬
den . Auch wird dsm Sradtrach und
dem Beamten anbcfshlen aufdie stren¬
ge Befolgung derselben zu halten , und
daß solches geschehe durch ihre Unrer-
dedienre genau acht geben zu laßen.

wornach sich allso männiglich zu
achten . Urkundlich unter dem zur
kaiserlichen Regierung verordneren In¬
siegei . So geschehen und gegeben
Jever den 22 August » Los.

Sr . Majestät de« Kaisers von ganz
Rußland zur Regierung der
Erbherrschaft Jever allergnä-
digst verordnere Präsident / Vi-
ceprästdent Räthe und Assefso-
res.

r Auf höchsten und gnädigsten Be¬
fehl wird nachstehendes publications-
patent r

Von Gottes Gnaden wir Friede-
rica A u gusta Sophia verwirtwere
und gebohrne Fürstin zu Anhalt , Her¬
zogin zu Sachsen , Engern und west-
phalen , Gräfin zu Askanien , Frau zu
Bernburg und Zerbsi , Landes Admini-
strarorrn der Russisch Kaiserlichen Erb¬
herrschaft Jever und des Russisch Kai¬
serlichen Sct . Katharinen Grdens Rit-
kenn rs . rc.

Wir haben in Erfahrung gebracht, daß
verschieden « Gegenstände, welche die Wechsel-
fettigen Gerechtsame der Ehegatten in Ansc-
husg ihres Vermögens , inglerchendie Vor-
mundschaftenund die Erbschaften betreffen/bis¬
her in den in Jeverland geltenden Gesehen
theils nicht deutlich genug bestimmt gewesen,
theils daß darin » nicht hinlänglich auf das Be¬
ste der dabey interessieren Personen , unter an¬

dern zu wenig auf den Fall bedacht genommen
worden , wenn der Todk einen Ehegatten über¬
eilt und verhindert hatte, vermittelst Testa¬
ments für den überlebenden Theil zu sovgen.

Wir haben daher diesem Man¬
gel auf so eine Art - bzuhelsen gesucht , daß
der nachgebliebend Ehegatte , voraus
gesetzt , wenn er sich nicht durch sein Be-
tragen dessen unwürdig gemacht , gesetzlicher
Erbe zu einem gewißen Antheileder Verlast
senschaft des vorher verstorbenen Ehegatten
werden soll.

Zu diesem Ende ist von Uns , kraft ausha¬
bender Landes Administratloi, mit Zuziehung
Unserer Räche , fowol über diesen , als übe»
die andern »bgedachken Gegenstände die nach¬
stehende Verordnung erlaßen worden , welche
Wir andurck bekannt machen , mit der Erklä¬
rung , wie es Unsere höchst» Willensmeinung
daß sich ein Jeder , den solche Vsrordnung
angrhc , insonderheit aber die sämmtliche»
geruchlichen Behörden des Landes , ingleichen
diejenigen, welche die Testamente und letzten
Willen akfassen , genau darnach ricktto , und
vom Ersten Oktober dieses Jahres an , nach
selbiger in verkommenden Fällen gehandelt
und erkannt werdm soll.

Urkundlich unter Unser « eigenhändige»
Unterschrift und beygedrucktem Landes Admio
nistrationS Jnsiegel . So geschehen und ge¬
geben auf Unfern» WitthumS Schlöffe Cot»
wig am » osten May i8 »6.

F . A. S . v. u . g. F. z. Anhalt.
( r- . s . )

I . A. C. von Kalitsch.
G . S . Mülle ».

zu Jedermann - ltVistenschafr und
Nachachnrng , und daß die gedruckte
Verordnung das Exemplar für 9 St.
bey dem Inspecror Fischer in dem neu¬
en Armen - und Arbeirshavse zu Haber»

S

s



ist , hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Jever den 4ten July kLa6.

Aus der Regierung.
Gerichkl . prscl.

» Zu weil . Hedde Mamrnsn Hajen
Güther Vergantung von Gold , Silber,
altes Geld , Rupfer , Meßing , Zinnen,
Linnen , Betten "

, Tische , Stühle,
Schränke , . sodann Wagen , Egde,
Pflug , Pferde , Rühe , Schweine , jung-
Vieh , ferner Früchte auf dem Halm,
als Haber , Bohnen , waiyen , Roken,
Gersten , Ettgrode und Fennland , ist
rerminus auf den Donnerstag als d . r 8
dieses angeserzer worden , Liebhaber
dazu können stch daher am besagten
Tage früh um rs Uhr in weil . Hedde
Mammen Hasen Wittwen Behausung
zuin Busch beym Wiarder Altendeich
einfinden , und der VerZanrungs Ord¬
nung gemäß kaufen . Gigl . Jever am
z Sep . e i8oS Au» der Regierung.

2 Zu des Juden Haena Leilmann,
Pfänder - Vergantung ad instantiam
der Frau Commifsions - Rärhin Heine-
meyer, von Zinnen, Rupfer , Meßing,
Manns und Frauens - Rleidun - vstu-
cke , Tische , Stühle , Berten , einer
frisische» Wanduhr und sonst zum
Vorschein kommende Sachen , ist ter-
minus ausn Dingstag al » den y dieses
des Morgens io Uhr in des Wirchs
Lüdben Rrughause in der Schlacht¬
straße angeseyek worden.
Wornach rc. Jever b . 5 Gepe . » 806.

Aus Raiserl . Landgerichte hieselbst.
z Zu des Raufmanns Johann Hin-

rich Sregemann Vergantung von al-
lerlep Winkelwaaren , als Tücher von
verschiedene» Gorrenund Farben , weiße
Boye , Manschefter , Thamis , Ranrme
lotte und Grein , Dabelstein , Manns¬
und Damen Taschen und Halstücher,

Everlaft , gestreiften und weißen Flonekl,
feine weiße geknüppelte Spitzen , Zitz,
Ramm und Calrcos , einige feidne
Stoffen , Verschiedene Mützenstofftn,
alö Brucads , Drapd 'or und d'argenr,
feiner fTleßeltuch, Damast und sonsti¬
ge zum Vorschein kommende Wan¬
ken ist terminus auf den Montag als
den r ; Septemb . in deßen Behausung
in der Iudenftraße hieselbst angesetzee
worden . Grgl . Jever d . 4 Gepr . - 826.

Aus Raiserl . Landgerichte hieselbst.
4 Christian Abraham Christians sen . ist

als buchhalcender , und I . Lolk . Carstens
als besitzender Rirchenvorsteher zu
Tettens bestellet unddazu gewöhnlicher
maße» verpflichtet worden . Jever d. 2;
Aug . 1806 Aus Raiserl . Csnststorio.

5 Hajo Tiedwers wurde heute als
Medögsr Rirchenjurath bestellet und ge¬
hörig verpflichtet . Jever d. sz Au- .
1806 Au » Raiserlichen Consistsrio.

6 Da bese der Cammer angezeigec
worden , daß neulich wieder Wilddiee
bereyenin demUpjeverischeu Busche be¬
gangen worden , die Tt)äteraber noch
nicht haben entdeckt werden können ; so
wird hiemit aufhöchsten Befehl demje¬
nigen, welcher einen Wilddieb so an¬
zeigt, daß gegen ihn gehörig procedirt
werde « kann,eine Belohnrmg von 20
Rihl . in Golds versprochen . Jever
aus der Cammer d . sz Aug . » zos.

7 Es soll das Herrschaft! . Obst in Up«
ftver meistbietend verkauft werden . Die
Liebhaber können stch am Mittwochen
d . io dieses Plachmittags r Uhr zu Up¬
jever etnfinden und kaufen. Jever aus
der Cammer den 6 Gepr . 1326.

Edicral - Vorladung.
Demnach derbey dem Hausmann

Otto Daniel Geerzen zu Frieder icke»
Groden verstorbene Zimmermann Io-



kmm Harms Glgers den ' ^ Dec . V . I.
olMi- bincerkaßung eines Eestcnneuts ver-
storben , mid daher eine öffentliche Vor-
iadrnrA deßen unbekamer und sich hier
nicht geineideter Erden mrd Ereditvren
zu Liccht erkannt worden ; so weide»
süeund jede , welche an den Nachlaß
des verstorbenen Zrmmermanns Johann
Harms Glgere , angeblich bestehend

a . m einem Hause zu Neugarmssiel,
h . einigen wenigen beweglichen Gü¬
tern , und c . einigen accivis,

aus dem Grunde der Verwandschaft,
oder fönst einigen Anspruch zu
haben vermeinen hierdurch edicrald
rrrcirirec und vorgeladen innerhalb
den nächsten r r Wochen von Zeit der
ersten Vudlicakion dieses mithin bis zum
z -- Nov . d. I . sich bey hiestgemLandge-
richce gehörig zu melden und ihr vermeint
liches Erbrecht »der sonstige Ansprüche
entweder in Versöhn oder durch einen
hiesigen Bevollmächtigten gebührend
anzuZeben und zu documenciren , unter
der Verwarnung daß dieAusbleibenden
mit ihren etwaige » Ansprüchen präclu-
diret styn , und der Nachlaß des ver-
siorbenen Zimmermann » Joh . Harm»
Glgecs den) sich alsdann legmmirt ha-
dev werbenden nächsten Erden rechtlich
zueröannk, oder im Lall sich deren keine
melden sollte über dasjenige , was nach
dem zu erkennenden Verkaufe vsrgo-
dachren Grundstücks und Effecten nach
Abzug der sich ergebende Schulden
von solchem Nachlaße annoch übrig
bleiben möchte , rechtliche Verfügung
und Erkännrniß erfolgen soll,
wornach rc . Sigl . Jever de« z Sepr.
» 80 -6. Aus Rußrsch Raiserk . Land,

gerichr Hieselbst.
Csncurs.

Devrnach der Voigt Kruckmarm ju

Sengwarden ferne sammtkkcheGütherzur Bc
friedigung seiner Credikoren übergeben, uni
hierauf Concursus Creditsrum gerichtlich er
kaunt worden : so « erden sem zu Folge all §und jede, welche an besagten Voigt Kkui i
mann und dessen Güther Schuldsnhalbei
oder sonstige Ansprüche und Forderungen zu
haben vermeinen , hierdurch zru« r , r,a . zken
mal öffentlich und peremkorie citirer und
vorgeladen, daß sie

Montag den 25 Aug . g . c. vor hiesiger
> Hochgrästicher Canzekryentweder in Person

oder durch genugsam ^Bevollmächtigte er¬
scheinen , ihre Forderungen und Ansprüche
angeben, «ud die desfalls in Händen haben¬
de Dokumente ad acta producire«.

Montag d . i zten Sept . a . c. dasjenige,
was zur Liquidation der angegebenen Forde¬
rungen annoch übrig erbringen und völlig li-
guidkren - auch ihre etwa habende Prioritäcs.
Rechte auüführen, und

Montag den Sten Oct . a . c. rechtliches
Erkenntniß darüber und wegen der Bejah,
lang eine« jeden gewärtigen.

unter der Verwarnung , daß der' oder die¬
jenige , welche besagtermaßen an denbestimm¬
ten Tagen Nichterscheinen und vorstehende»
nicht Nachkommen, weiter nicht gehöret, son¬
dern mit ihren Forderungen und Ansprüchen
von diesem Concur « gänzlichabgewiesen und
ihnen , in stetes Stillschweigen auferleget wer¬
den solle . Knipha -usen , d. , Jul . , 8c>6.
Hochgtäsiich Benlinkische Canzeley hieselbff.

A. S . Mosle. H. I . Siegen.
Notifikationen.

r Es soll das Landguth Tengshausen,
Stückweise, von May i tzo ? bis dahin i8c >8,
am Sonnabend d . » z September Nach¬
mittags in des Kaufmanns Siebrand Taddk-
ken Haust zu Mnsen , öffentlich nach den vor-
zukegenden Bedingungen , so auch vorher da-
selbst einzusehen sind,verheuret werde» .



» Rl . yI isch . i »4w . sin - » on H.

Fulfs Ja «ffen abwesenden Sohnes Vermö'

ge« , sogleich gegen Sicherheit und verac-

eorbirende Zinsen zu belege» : bey deffe« Hu-

raksr Esursd Popken zu Gottels.

z Der Taufchläger Andreas Möhlma »«,
i» - er Jeverschen Vorstadt , verlanget sofort

»de, Michaelis , unter guter Bedingung , ei-

»e » Lehrburschen, man melde sich färderfamst.
4 Foltert Gerdeü will sei« ne« erbau-

keS Haue mit Garkevgmnd und zehn Grasen
Landes auf den Wiarder Grodeu oder auch

»e«n andere Grasekauf de» Wiarder Gro¬

den ohne Behausung de » rzten Sept . deö

Nachmittags um » Uhr in des Wirths Linz

Behausung in Jever verkaufe «, und kömie«

die Liebhaber die Verkauftbedingung « , 8

Tage vorher Key dom Verkäufe , oder Von

Advoeaten Jürgen « zur Einsicht erhalte « .
Alle diejenige » fi> noch etwas von Egt

Meenen jun . zu federn Hab « », wüßeui » Zeit 4

Woche » ihre Rechnungen bei Egt Meeue»

senior embringen , » i« auch diejenigen , j » an

ihm noch schuldig sind. Der Tag zur Liqui¬
dation soll nächstens bekannt gemacht werde » .

Heppstrü d. 26 August rrc >6.
6 Dreißig Matte » Middöger Pastorey

Land, cheils zum Aukbrach theils im Grünen

zu bmuhen , sollen Stückweise d. e2renSept.
i» de« Foltert Abken Krughavfezu Middoge

auf ; und t einander folgende Jahre Verheu-
«rt werden . Liebhaber können sich daselbst
Nachmittags 2 Uhr einst»Hen , Corr- r

'chones ein-

sehen»»d Heurung treffen . Hinrichs.
? Von Hohenkircher Armengelder sind

sogleich 46 Rthlr . 4
'

sch . 5 w . und d . - o

Octob . 86 Rthl gegen Sicherheit zu belegen.
8 Wann di « Juterefstnren der hiesigen

Schneidemühle mir die Eincaffirnng dererwe-

ge» dieser Societät rückständigen Buchschal-
den aifgetrage » ; jo zeig« dieses zur Nachricht

für - l
'
ejsnigen , welche dleserwegen in Rück¬

wand sind , an , damit sie ihre Schuld inner¬

halb 14 Tagen bei mir abtrsges , weil »ach

Ablauf dieser Zeit ohne Ansihrn der Person

wider di« Saunrhafce » mit der gerichtlichen

Einklag »«g verfahre » werden wird . Jeder

d . 2 g Aug . rIoS . Kunstenbach , Vergan-

t«ng < - Prstocollist.
9 Er « Freund hat um Michaeky d. I.

Jos bi« rsoo rl . gegen gsuügige Sicher¬

heit zinßlich zu belegen . Da « Weitere kan»

man Hey den Regier . Pedellen Popken in

Jever erfahren.
10 Meno Egtö Eibe » und Meno Egts

Haje » zu Schortens , haben in der Kirche

«l»eu Lrschldßsnen Stnhl , a« s den evange-

kischen Boden , zubirheuer » . Liebhaber kön¬

nen sich am 20 September des Nachmittags

um 4 Uh» in BentrrS Krzrghause zn Schor,

tenS einfinden und Heurung treffen.
rr Am » oken Sept . soll- daS von der

Kra » WltNvej d«6 Herrn Advoeaten Thiele

bewohnte Haus in der Set . Anrienstraße so¬

wohl von diesem Herbste au bis May k . I.

als auch vom vächste« May an auf mehrere

Jahre bey dem Gaffwirth Linz auf dem

Nachhause öffentlich verheuert werden.

Die Liebhaber wollen sich daselbst des

Nachmittags um 5 Uhr einsinden ; auch

könne« die dethaibizeu Bedingung «-« vorher'

bey dem Kattfm . Thümme ! in der Sct . An-

nenstraßo eingefthm werden;
12 Der Serretair Mitiffkn hat govo rk.

in ganzen oder i« getheilten Summen svfM

in Tommißien zinslich zu belegen'

r z Ich habe aufbevorstehenden Michas.
liS ; ov rl . Gold iikEommission zinsbar zu-

beleg ««. Wer davon Gebrauch machen und

erforderliche Sicherheit stellen kann , melde

sich bei mir dem Verganku ->gs Protvkolli-

sten Kunstenbsch.



» 4 Rk . « oso in Gold , sind um Michae¬
lis für billig « Zinsen in Commißion zu bele¬
sen , bep Joh . Fried . Johanßen «ufHook-
siel.

15 Daß ich m ^in« bisherige Wohnung
in des « eil. Kauf « . Valen Hause mit der
Wohnung worin der Herr Reg . Rath fvon
Henrichs gewöhnet vertauschet habe , mache
den geehrresten Pubiico hiedurch bekannt.

Jever , ThadeM D »ce. Medic.
16 Es ist am Montag d. i Gept . ans

Vem Wege zwischen Jever « nd Wiefel » «in
Frauen Mantel gefunden , der Eigenthümer
kam » denselben gegen Erstattung der Kesten
bey Gerd HinrichSzu Kleinschre - wied «r ab«
federn.

17 Herrn . G . Gerbes ist willen » , sein
auf der Schlacht belegen «» HauS uebst Gar¬
ten , welche» bis hiezu v«N ih » stöbst bewohnt
worden , «m Sonnabend als den 1 r Septbr.
de» Abends ; Uhr in Frirdr . Eiaffen Haus
auf der Schlacht ans z oder 6 Jahre zu
verheuern.

» 8 Werk . H . Mammen Hayen Tschter
Vormünder sind mit Praturgerichtl . Geneh¬
migung entschlossen, ihre » CarandinLandguih
in Wiarder Kirchspiel der Dusch genant
greßz » Matten gut Binnenland , nebst gu¬
ter Behausung , Bück - und Taubenhaus , mit
den Hofs , Garten und Kohlgarten , auf May
i8o ? anzukreten auf ; Jahre öffentlich zu
verheurew . Liebhaber können sich am Dien¬
stag als den r6 . Sept . in de» Minß Minßen
Vshkusimg auf den Wiarder Altendelch des
Nachmittags um » Uhr eknflnben und nach
Len ihnen vorzulegenden Condlrionen meist¬
bietend henren . Auch können die Condition»
8 Tage vor dsr Verheurung bey den buchhal-
trnden Vor -mttnd Hlnrich Casssns ejngefchen
werden.

19 Schsr . Johann Cordes Rickiesss lieget
gegenwäm

'
g mit ftin Schiff in Amsterdam um

Stückgüter auf Jeverland zu laden , dHrn.
Kaufleure werden daher ersucht , ihr benötig¬
te» auf ihn zu «rdiniren.

20 Hinßen et Courpagnk « zu Varel hat
; v bis 60 Ophsfft besten holländischen Ge¬
never , besten ! holl . Sierup bey Oxhofften,
und sonstig « Waaren mehr zu Verkaufs«»,
verspricht reelle Dehandlnyg und billige Preise.

» r Es sind Dwischen Jever und Tamhau-
sen a« z o August - es Nachts 14 Stück Sä - M
cks verlohren . Einige sind gemerkt mit g
G . T . W . Der ehrliche Finder wird er - gr
sucht, sich bey Dehrend Janssen bey de« Ol - zu
Horffer Baum ju melde « , es wird ei« gute » E
Viergeld versprochen.

sä Advocat Heiuemeper hat in Commis « - 1
sion z bt» 400 » Rl . u»r Michael » d. I . ^
gegen gehörig « Sicherheit zkuelich zu belegen . S

sz Kaustn . WoShorn « Wirkwen Hau » u
nebst Garten auf dem Pfannewerk , soll am d
künftigen Sonnabend übe* 8 Tage als den tz
»«- dieses de» Nachmittag » um 5 Uhr bey gi
Linz auf dem Nachhause meistbietend »erheu - L
ert werden . Die Liebhaber können sich zu» „
gedachten Zeit daselbst einffnden . Die Cou - Z
dirionen sind vorher bey der WiltweMoShorn
einzusehen Z

Gevurtöanzeigeu . a
r Heute wurde meine Frau von einem p

Knaben glücklich und leicht entbunden , « ei - Z
ches ich Verwandten »und Freunden , ihrer 0
Theilnahme an unserer Freude gewiß , hie « l
durch ergebenst anzeige . Ssudel am r Sep - «
temb . » 806 . N . Minffen . ;

L Diesen Abend zwischen 7 und 8 Uhr L
wurde mein « Frau von einen gesunden Kna , f
ben glücklichentbunden . Tettens den z . Sept / r

1806 H . HilloruS . «


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

